






Das diesjährige Kiezfest, das nun 
schon zum 8. Mal von der Arbeitsge-
meinschaft (AG §78) der Jugendhilfe 
in der Region Reinickendorf Ost 
organisiert wird, findet am Samstag, 
den 07.09.2013, von 13 – 17 Uhr am 
Schäfersee vor der Kinder-, Jugend- 
und Familieneinrichtung Haus am 
See in der Stargardtstr. 9 statt.
Die „Kiezrunde“ Reinickendorf Ost 
besteht aus freien und öffentlichen 
Trägern, die im Bereich der Bildung 
und Erziehung von Kindern, Jugend-
lichen und Familien tätig sind: Kitas, 
Schulen, das Jugendamt, Freizeitstät-
ten, Träger ambulanter Hilfen, Bera-
tungseinrichtungen u. a. m. stellen 

ihre Arbeit vor, informieren, bieten 
Mitmachaktivitäten und ausreichend 
Spaß für die ganze Familie. Für mu-
sikalische Unterhaltung sorgt ein 
abwechslungsreiches Bühnenpro-
gramm, bei dem Kinder, Jugendliche 
und auch Erwachsene zeigen, was sie 
können: Streetdance, Gesang, Tanz, 
Trommeln und Breakdance.
Das Kiezfest ist alkoholfrei, nicht 
kommerziell und lädt die Besuche-
rinnen und Besucher zu einem stim-
mungsvollen Nachmittag mit Lecke-
rem vom Grill und selbstgebackenem 
Kuchen ein.
Andreas Höhne, Bezirksstadtrat für 
Jugend, Familie und Soziales, wird das 

Fest eröffnen.

8. KIEzfEST In rEInIcKEndOrf OST

Weitere  
Informationen:
Sabine Her-
mann-Rosenthal,  
Aufwind e. V.,  
Tel.: 3 19 89 12 12
Karin Marker,  
Jugendamt  
Reinickendorf,  
Tel.: 90 294 6079
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VErAnSTAlTUnGShInWEISE

KIndEr- Und JUGEndKUnSTmEIlE
mit dem Kulturring Berlin
 16. August 2013 
 11.00 Uhr – 17.00 Uhr  
Veranstaltungsort:  
Familienzentrum „Haus am See“, Stargardtstr. 9

Der Kulturring in Berlin e. V. lädt zur  
8. KIndEr- Und JUGEndKUnSTmEIlE in das 
Familienzentrum „Haus am See“, ein. Die Besu-
cher erwartet eine Ausstellung rund um die „kleine 
und große Kunst“, geschaffen von Kindern und 
 Jugendlichen aus Reinickendorfer Schulen, Freizeit-
zentren und Kitas, um sie einem breiten Publikum 
zu präsentieren. Wie in jedem Jahr werden viele Akti-
vitäten wie Basteln und Gestalten, Aktionen für Klein 
und Groß angeboten, sodass es ein erlebnisreicher 
Tag voller Überraschungen wird. Eingeladen sind alle 
Kinder und Jugendlichen, die selbst verständlich und 
gern ihre Familie und Freunde mitbringen dürfen.

BOUlE- TUrnIEr  
für dIE GAnzE fAmIlIE  
mit den Boulefreunden- Reinickendorf
23. August 2013
15:30 Uhr – 17:30 Uhr 
Veranstaltungsort:  
Familienzentrum „Haus am See“, Stargardtstr. 9

VOrTrAG üBEr nAmIBIA
mit dem NABU Reinickendorf
29. August 2013
18 Uhr  
Veranstaltungsort:  
Familienzentrum „Haus am See“, Stargardtstr. 9

VErAnSTAlTUnGEn hAUS Am SEE

++ ReinickendoRfeR EUlEnPOST ++ Ausgabe 4 ++ Juli 2013 ++  25



26 ++ ReinickendoRfeR EUlEnPOST ++ Ausgabe 4 ++ Juli 2013 ++ 

TrAUEr Um rUdI hABErKOrn

Am 22. März verstarb nach schwerer Krankheit Rudi Haberkorn, der Leiter des 
Spielmobil „Bollerwagens“. Rudi Haberkorn setzte sich immer für Wünsche, 
Vorschläge und Bedürfnisse der Kinder ein, ermöglichte ihnen Spielwelten und 
Kinderträume, in denen sie ernst genommen wurden. Auch wenn viele büro-
kratische oder finanzielle Stolpersteine im Weg lagen, Rudi fand immer einen 
kleinen Umweg. Gleich, wie hart die Zeiten waren, ohne einen Witz auf den 
Lippen gab es Rudi nicht. Selbst die Krebserkrankung konnte ihn seines Humors 
nicht berauben. 

Es dauerte eine Weile, bis ich mich nach der Diagnose getraute, ihn anzurufen, 
um mich zu erkundigen, wie es ihm geht. Ich hatte Angst vor der Realität und 
wollte nicht pietätlos scheinen. Doch als ich mich endlich durchgerungen hatte 
ihn anzurufen, sprach ich mit einem Rudi, der kraftvoll wie eh und je klang, der 
sich freute von mir zu hören, der mir unverhüllt und aufrichtig seine Krankheit 
mit allen Konsequenzen schilderte. Natürlich flachste er auch jetzt und wir 
lachten gemeinsam. Sein Umgang mit der Diagnose und mit der anstehenden 
Therapie schien mir zuversichtlich und hoffnungsvoll. 

Ich bin fest davon überzeugt, dass Rudi, sollte es so etwas wie den Himmel 
geben, sein Lachen und sein großes Repertoire an Späßen und Spielaktio-
nen mitgenommen hat. Den Kindern vor Ort jedenfalls würde er eine große 
 Bereicherung sein. 

Ein Spielmobil für den Himmel.

hOlGEr KrABEl Und dAS GESAmTE BOllErWAGEn-TEAm
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Aufwind gGmbH/e.V.  
www.aufwind-berlin.de 

Berliner Zoo 
www.zoo-berlin.de   www.jzub.de

Dregger, Burkard 
www.burkard-dregger.de

Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
Diakonie/Deutscher Familienverband 
Reinickendorf Ost   
www.diakonie-reinickendorf.de/werk/bera-
tung/index.php 

Friedrich-Engels-Gymnasium 
www.feg.cidsnet.de

Fuchsbau www.berlin-fuchsbau.de 

Grundschule am Schäfersee 
www.schaefersee-grundschule.de

Hassan, Marvin 
www.gruene-reinickendorf.de 

Haus am See  
www.berlin.de/ba-reinickendorf/org/ju-
gendamt/standorte/hausamsee.html 

Jugendamt Reinickendorf Ost 
www.ost.jugend-reinickendorf.de

Jugendzentrum BDP-Luke 
www.bdp-luke.de 

Kinder- und Jugendjury Reinickendorf 
http://www.berlin.de/ba-reinickendorf/org/
jugendamt/standorte/beteiligung.html 
http://www.aufwind-berlin.de/jugendjury/

Kinderzentrum Pankower Allee 
www.berlin.de/ba-reinickendorf/org/ju-
gendamt/standorte/pankowerallee_ost.html

Kirschendieb und Perlensucher  
Kulturprojekte 
www.kirschendieb-perlensucher.de 

Kolumbus-Grundschule - Schulstation 
http://kolumbus.schule-berlin.net/index.php/
schule/schulstation/

König, Bettina 
www.bettina-koenig.de

KreativFabrik Amendestraße 
www.amende-berlin.de 

Kulpok, Alexander www.alexander-kulpok.de

Lambert, Martin - Stadtrat für Stadtent-
wicklung, Umwelt, Ordnung und Gewerbe 
www.berlin.de/ba-reinickendorf/abteilung/
bausport/index.html  

Lebenswelt  
www.lebenswelt-berlin.de 

Lokales Bündnis  
für Familie Reinickendorf Ost  
http://www.familie-reinickendorf.de/ 

Mey, Reinhard 
www.reinhard-mey.de 

Schultze-Berndt, Katrin – Stadträtin für 
Schule, Bildung und Kultur 
www.berlin.de/ba-reinickendorf/abteilung/
schulbiku/bezirksstadtrtin.html 

Stadtteilbibliothek Reinickendorf Ost 
http://www.berlin.de/ba-reinickendorf/abtei-
lung/schulbiku/stadtteilbibliothek-reinicken-
dorf-ost.html

Till-Eulenspiegel-Schule - Schulstation 
www.lebenswelt-berlin.de/index.php/de/
schulsozialarbeit 

Töpfern mit Heike  
www.schaefersee-grundschule.de/betreu-
ung/aktivitaeten/toepfern/

falls Sie mehr über die in dieser Ausgabe der EUlEnPOST beschriebe-
nen Projekte, Träger oder Personen wissen wollen, bekommen Sie hier 
eine alphabetische übersicht über die entsprechenden Webseiten.

Eulen für die Eulenpost – Klasse A6 GS am Schäfersee



Wenn ihr eine Gruppe (wenigstens 3 
Jugendliche) im Alter von 12–21 Jah-
ren seid und eine tolle Projektidee 
habt, dann bewerbt euch und nehmt 
teil bei der ersten Jugendjury Reini-
ckendorf! 

Die Jugendjury arbeitet nach demokra-
tischen Grundsätzen, jede Gruppe, die 
eine Idee einreicht, schickt zwei Grup-
penmitglieder in die Jury. Dann ent-
scheidet ihr gemeinsam mit anderen 
Jurymitgliedern, welche Ideen Geld be-
kommen und durchgeführt werden.

Eure selbst ausgedachten Projektide-
en können aus den Bereichen Sport, 
Kunst, Musik, Film, Politik sein 
oder soziales Engagement, Toleranz 
und Vielfalt fördern.

Ihr könnt für ein Projekt 300 € bis max. 
1000 € beantragen. Voraussetzung ist, 
dass nicht nur eure Gruppe etwas davon 
hat, sondern auch andere (z.B. Schule, 
Jugendfreizeitstätte, der Kiez).
 Bevor ihr als Jugendjury entschei-
det, werden euch „professionelle Werk-
zeuge“ vorgestellt. Sie geben euch die 
Möglichkeit, „demokratisch“ und res-
pektvoll allen Ideen gegenüber zu sein 

und am Ende die richtigen Entschei-
dungen zu treffen.

Am Freitag, 27.09.2013 fi ndet für 
alle Jurymitglieder ein Workshop-
tag statt, am Samstag, 28.09.2013 
trifft sich die erste Jugendjury und 
entscheidet über die Projektideen.
Eine Klärung mit der Schule wegen des 
Unterrichtsausfalls erfolgt vorher.

EURE IDEEN GESUCHT! 
ERSTE JUGENDJURY 
IN REINICKENDORF

Ihr wollt etwas verändern in eurer Schule oder eurem Kiez? 
Ihr habt eine tolle Idee, dafür fehlt euch aber Geld? 

Das Antragsformular fi ndet ihr auf unserer Homepage www.aufwind-berlin.de/jugendjury .
Die Antragsformulare liegen auch in vielen Schulen und Freizeiteinrichtungen aus. 
Braucht ihr Unterstützung beim Antrag? 
Wir helfen euch gern! Ruft uns an Silke: 0151 403 01 968 oder Sven: 0151 141 34 189 oder kommt in 
unser Jugendbüro, geöffnet mittwochs 15–17 Uhr, im Vierwaldstätter Weg 9 · 13407 Berlin.

Projektideen per Post an: Aufwind e. V.  · Jugendbüro · Vierwaldstätter Weg 7 · 13407 Berlin
Oder per Mail an: jugendjury@aufwind-berlin.de

Die Projekte müssen bis 28.02.2014 durchgeführt worden sein. 
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Einsendeschluss für euren Antrag ist der 30.06.2013

Gefördert durch die Senatsverwaltung 
für Bildung, Jugend und Wissenschaft

Wollt ihr mitbestimmen? Einfl uss nehmen? Etwas verändern? Euch engagieren?

verlängerter 

Einsendeschluss: 

15.09.2013


